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Feld: C II Fam. 

Reihe: 1 

Grabsteinnummer: 3 K Abmessungen (H/B/T): 38/36/57 cm 

Aufnahme-/ Bearb.jahr: 1986/2004 

Geschlecht: M 

Nachname: Ladenburg Ladenburg geb. Mayer 

Vorname: Hermann Sara 

Vatersname:   

Name Gatte(in): Sara Hermann 

Herkunftsort: Mannheim  

Geburtsdatum heb /bürg.: 20. October 1791 / 22. Tischri 5552 18. April 1793 

Sterbedatum heb. /bürg.: 5. April 1862. / 5. Nissan 5622 23. Februar 1855 

Begräbnisdatum heb. /bürg.:   

Alter / Familienstand: Witwer verh. 

Beruf / Gemeindestellung: Bankier  

Form (Beschreibung):  rechteckige Steinplatte 

Symbolik / Ornamentik:   

Steinmaterial / Zustand: Marmor / verschmutzt 

Sprache: Deutsch 

Text- / Sprachbesonderheit:  

Bemerkung:   

Literatur: Stadtarchiv Mannheim 
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RUHESTÄTTE 

DER 

FAMILIE 

W. H. 

LADENBURG 

 

  HERMANN            SARA 

LADENBURG      LADENBURG 
geb. 20. October 1791        geb. MAYER 
gest. 15. April 1862        geb. 18. April 1793 

        gest. 23. Februar 1855 

 

 

Hermann Ladenburg war der älteste Sohn des Bankhausgründers Wolf Hayum Ladenburg 

(1766-1851). Hermann Ladenburg wurde Bankier im väterlichen Geschäft, ohne die 

Entwicklung der Firma entscheidend zu beeinflussen, da der jüngste der im Geschäft tätigen 

Brüder als eigentlicher Chef in der zweiten Generation bezeichnet werden muss. Dass Hermann 

Ladenburg mit 13 Jahren in das Geschäft des Vaters eintrat spricht vor allem für den 

Geschäftsgeist des Vaters. Hermann Ladenburg war der ständige Berater der Großherzogin 

Stephanie in allen geschäftlichen Angelegenheiten in denen sie ihm unbedingtes Vertrauen 

entgegenbrachte. Aus der Ehe mit Sara Mayer entsprangen vier Söhne und eine Tochter 

 

Alte Mannheimer Familien von Florian Waldeck, Seite 70, 71 


